
hürtgenwald
g e m e i n d e

Nr. 07 |  Juli 2019  |  11. Jahrgang

Interessante Führungen: „Wildnisträume“ und „Bestimmung Herrenmensch“
Seniorentagesfahrt zum Vogelsang iP nach Schleiden
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Am Dienstag, 18. Juni 2019, nahmen rund 90 Seniorinnen und
Senioren die Einladung der Gemeinde Hürtgenwald an und nah-
men an der diesjährigen Seniorentagesfahrt zum Vogelsang IP
nach Schleiden teil. Vor Ort konnten die agilen Ausflügler sich
interessante Führungen rund um den Vogelsang IP anschauen.
Die kompetenten Dozenten erläuterten während der 90-minütigen
Führungen aufschlussreiche Informationen über den Vogelsang IP.
Die Damen und Herren konnten wählen zwischen der National-

park-Ausstellung „Wildnisträume“, der NS-Doku-
mentation „Bestimmung Herrenmensch“ sowie
eines Geländerundgangs. 
In der „Kaspar Gastronomie“ gab es anschließend
ein leckeres Mittagessen sowie diverse Kaltge-
tränke. Hieran anschließend hatten alle Seniorin-
nen und Senioren noch die Möglichkeit das beein-
druckende Gelände sowie den Shop im Forum
alleine zu erkunden. Gegen 16.00 Uhr brachten die
beiden Busfahrer die Reisegruppe wieder wohlbe-
halten in die Gemeinde Hürtgenwald zurück. Das
Fazit der Teilnehmer fiel sehr positiv aus und man
freut sich sicherlich schon auf den nächsten Aus-
flug.

Landrat Spelthahn ermuntert innovative Startup-Unternehmen zur Teilnahme
Eifel-Award 2019: Identitätstiftende Initiativen in der Eifelregion

Kreis Düren. Die Zukunftsinitiative Eifel zeichnet in diesem Jahr
innovative Startup-Unternehmen mit Firmensitz in der Region Eifel
mit dem Eifel-Award aus. Diese können sich mit ihrer Erfolgsstory
bis zum 31. Juli 2019 online unter https://wirtschaft.eifel.info/ be-
werben. 
Mit dem Eifel-Award werden jedes Jahr Unternehmen, Persön-
lichkeiten oder Initiativen ausgezeichnet, die eine besondere
Bedeutung für die Identität der Eifel haben und diese Region posi-
tiv prägen. Der Eifel-Award 2019 soll die Eifel als Standort innova-
tiver Unternehmen ins Bewusstsein rufen. Deshalb richtet sich
der Aufruf diesmal an eingetragene Unternehmen, die sich in der
Wachstumsphase befinden. Die Gründung des Unternehmens
sollte vor dem Jahresbeginn 2019 erfolgt sein, jedoch noch nicht
länger als fünf Jahre zurückliegen. 

„Der Eifel-Award macht immer wieder das große Potenzial sichtbar,
das in dieser Region steckt. Diesmal werden Firmengründer in den
Fokus gerückt, die ihre guten Ideen mit Elan in die Tat umgesetzt
haben. Sie sind für unsere Region unverzichtbar, denn sie schaf-
fen neue Arbeitsplätze und sichern letztlich unseren Wohlstand“,
ermuntert Landrat Wolfgang Spelthahn innovative Firmengründer

aus der Eifel, sich um den Eifel-Award zu bewerben. „Die
Preisträger sind immer auch gute Vorbilder. Sie können andere
dazu animieren, ebenfalls den Schritt in die Selbständigkeit eben-
falls zu wagen.“ 
Die Preisverleihung findet am 6. November 2019 im Landkreis
Mayen-Koblenz statt.

Foto: Thomas Schmitz/Agentur ProfiPress
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Unter dem Motto „Heimat. Zukunft.
Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was
Menschen verbindet“ hat das Land
Nordrhein-Westfalen ein Programm zur
Heimatförderung geschaffen. Der Rat der
Gemeinde Hürtgenwald hat beschlossen,
an diesem Programm teilzunehmen und
lobt im Jahre 2019 einen Heimatpreis aus. 
Der Gemeinderat hat dabei folgende
Preiskriterien beschlossen:

Lokales oder regionales Engagement•
oder Besonderheiten z.B. im Zusam-
menhang mit der Geschichte und der
Kultur der Gemeinde Hürtgenwald
Zusammenarbeit mit Dritten, z.B.•
Kindertageseinrichtungen (Kitas)
und Schulen zur Aus- und Weiterbil-
dung von Kindern und Jugendlichen,
Wichtigkeit der Maßnahme, Aktion•
oder des Projektes für die Gemeinde
Hürtgenwald
Innovation der angedachten Maß-•
nahmen, mit der oder die Preisträger
künftig die Förderung des örtlichen
Zusammenhalts und Identität errei-
chen wollen

Vorschlagsberechtigt sind Vereine, Ver-
bände und andere Institutionen sowie
Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Hürtgenwald; es können Vor-
schläge jederzeit in einfacher Schriftform
oder per E-Mail bis zum 31.08.2019 dem
Bürgermeister der Gemeinde Hürtgen-
wald zugeleitet werden, wobei der jewei-
lige Vorschlag kurz begründet werden
soll.  
Die Gemeinde Hürtgenwald kann auf-
grund der erfolgten Landeszuweisung ein
Preisgeld in Höhe von 5.000,00 €  auslo-
ben, wobei dieses Preisgeld auf bis zu
drei Kategorien verliehen werden kann.
Über die Vorschläge und die zu verge-
benden Preise entscheidet der Haupt-
und Finanzausschuss der Gemeinde
Hürtgenwald in nichtöffentlicher Sitzung. 
Die Preisträger stellen sich anschließend
einem Wettbewerb auf Landesebene.

Die Richtlinie der Gemeinde Hürtgenwald
für die Verleihung des Heimat-Preises
kann während der Dienstzeiten der
Gemeindeverwaltung in Büro Nr. 22 ein-
gesehen werden. 

Es winken 5.000 €  Preisgeld und eine Urkunde
Auslobung des Heimatpreises 2019

Fußballturnier der Hürtgenwalder Kicker
Einladung zum Gemeindepokal 2019

Der Kreis Düren unterstützt die im Jahr
2015 gegründete Initiative „Sorgekultur –
Solidarisch und gerecht sorgen in Stadt
und Kreis Düren-Jülich“ und fördert die
Ausweitung derer Angebote auf das
gesamte Kreisgebiet.
Im Jahre 2015 wurde die Initiative Sorge-
kultur ins Leben gerufen – ein Zusam-
menschluss von Bürgerinnen und Bür-
gern in Stadt und Kreis Düren aus den
verschiedensten Bereichen: Pflegekräfte,
Ärzte, Unternehmer, Rentner, Seelsorger,
Schüler, Lehrer, Eltern, um nur einige zu
nennen, haben das gemeinsame Ziel, in
Stadt und Kreis Düren ein besseres
Füreinander und Miteinander zu etablie-
ren.
Unter www.in-sorge.de entsteht ein
Sorgekompass, der über alle Hilfsange-
bote in Stadt und Kreis Düren Auskunft
geben wird. Über ein Suchfeld besteht
die Möglichkeit, selbst eine Institution
oder eine Kontaktstelle herauszufiltern.
Dieser Teil ist noch in Arbeit und wir
benötigen jede Unterstützung für die
Realisierung des Projektes.
Darüber hinaus ist in.sorge derzeit unter
02421/5006710 für Hilfesuchende auch
telefonisch erreichbar, rund um die Uhr.
Verbinden auch Sie sich mit dem Band
der Solidarität in Stadt Düren, Stadt
Jülich und den Kommunen des Kreises
Düren.

Angebote in Stadt und Kreis Düren
Initiative Sorgekultur

Auf der diesjährigen Annakirmes veran-
staltet die Stadt Düren wieder zwei Se-
niorennachmittage, die am 31. Juli und 01.
August 2019 in der Zeit von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr im Annazelt auf dem
Annakirmesplatz stattfinden.

Bei Kaffee und Kuchen wird ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten,
zu dem Heintje – Hein Simons als Star-
gast verpflichtet werden konnte. 
Karten können zum Preis von 9,00 €pro
Person bis zum 22. Juli im Bürgerbüro der
Gemeinde Hürtgenwald erworben wer-
den.

… auf der Annakirmes
Seniorennachmittag

Am 06.06.2019 hat die Auslosung für den
Gemeindepokal 2019 stattgefunden. 

Folgende Spielpaarungen wurden ausge-
lost und kommen zur Austragung: 

Spiel I
Qualifikationsspiel
Donnerstag, 08.08.2019, 19.00 Uhr 
SC Alemannia Straß ./.
SG Vossenack-Hürtgen

Spiel II
Qualifikationsspiel 
Freitag, 09.08.2019, 19.00 Uhr
BSV Gey ./. SG Germania Burgwart 

Spiel III
Endspiel
Sonntag, 11.08.2019, 17.00 Uhr
Sieger Spiel I ./. Sieger Spiel II 

Die Ausspielung des Fußball-Wander-
pokals für Seniorenmannschaften (1.
Mannschaften) der Gemeinde Hürtgen-
wald findet in diesem Jahr auf der
Sportplatzanlage des FC Germania Vos-
senack in Vossenack statt. 

Die Siegerehrung wird sofort nach dem
Abpfiff des Endspiels bzw. nach einem
eventuell notwendigen „Elfmeterschi-
eßen“ auf dem Sportplatz durchgeführt. 

Über eine rege Zuschauerbeteiligung
freuen sich der ausrichtende Verein und
die Gemeinde Hürtgenwald. 
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Die Neuauflage der Bürgerinformations-
broschüre wurde geliefert und liegt ab
sofort im Bürgerbüro zum Mitnehmen
bereit! 

Neben Mitteilungen zu Kindergärten,
Schulen, Vereinen und Freizeiteinrichtun-
gen sind auch ein Telefonverzeichnis der
Verwaltung sowie eine Übersichtskarte
der Gemeinde in der Broschüre enthalten.
Ergänzt wird diese durch Hinweise zu
medizinischen Versorgungen, der Ver-
und Entsorgung und weiteren wichtigen
Telefonnummern. 

… über Hürtgenwald
Infobroschüre

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde
wurde Frau Angelika Thißen von Bürger-
meister Axel Buch und dem Personal-
ratsvorsitzenden Frank Heidbüchel in den
wohlverdienten Ruhestand verabschie-
det. 
Frau Thißen begann am 01.04.2008 bei der
Gemeinde Hürtgenwald. Sie war bis zu
Ihrem Ausscheiden in der Geschäfts-
buchführung tätig.

Die Vertreter der Gemeinde bedankten
sich im Rahmen einer Feierstunde herz-
lich für ihre Verdienste, ihre Einsatz-
bereitschaft und ihr kollegiales Wesen. 

Für die Zukunft, wünschen ihr und natür-
lich auch ihren Lieben alle Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Gemeinde
Hürtgenwald alles Gute, viel Glück und
vor allen Dingen Gesundheit.

Angelika Thißen nun im Ruhestand
Verabschiedung

Die Initiative gegen Motorradlärm
Silent Rider

Auf Initiative der Kommunen und Kreise
der Region Nationalpark Eifel trafen sich
am 03. Juni rund 50 Vertreter aus ganz
Deutschland im Dürener Kreishaus, um
eine gemeinsame Kampagne gegen Mo-
torradlärm zu starten. Nachdem in den
vergangenen Jahren viele Regionen je-
weils für sich alleine Aktionen durchge-
führt haben, soll dem Lärm nun bundes-
weit der Kampf angesagt werden. Neben
Vertretern der Polizei und des Bundes-
verbandes der Motorradfahrer (BDVM)
waren beispielsweise auch die Regionen
Bergisches Land, Rhön, Odenwald,
Sauerland, Südhessen und der Süd-
schwarzwald vertreten.

Die Bürgermeister der Nationalparkregi-
on legen zunächst besonderen Wert auf
die Feststellung, dass man mit dem For-
derungskatalog und der Werbekampagne
gezielt die „schwarzen Schafe“ anspricht.

„Die Eifel und alle anderen betroffenen
Regionen begrüßen ausdrücklich alle, die
mit ihren Motorrädern einen Ausflug in
unsere Regionen machen“, so Bürger-
meister Hermanns. „Gemeinsam mit dem
Bundesverband der Motorradfahrer tre-
ten wir dafür ein, dass diejenigen stärker
sanktioniert werden, die durch Manipu-
lationen und verbotene Fahrweise für
unnötige Lärmbelästigungen verantwort-
lich sind und damit den Ruf aller Motor-
radfahrer beschädigen!“

Nach der Begrüßung durch Landrat
Wolfgang Spelthahn stellte der Simmer-
ather Bürgermeister Karl-Heinz Her-
manns bei der Konferenz als Sprecher
des Eifeler Aktionsbündnisses einen
Forderungskatalog mit 10 Punkten vor.

„Uns geht es im Wesentlichen um rechtli-
che Rahmenbedingungen, die die zulässi-

gen Lärmgrenzwerte heruntersetzen
sowie das technische Manipulieren von
Maschinen drastischer unter Strafe stel-
len und somit abschrecken sollen“, so
Hermanns. „Weiterhin soll eine Halter-
haftung eingeführt oder eine zusätzliche
Kennzeichnung am Helm oder an der
Vorderseite der Motorräder angebracht
werden, um der Polizei die Verfolgung
von Ordnungswidrigkeiten oder Straf-
taten zu erleichtern.“ Der Forderungs-
katalog, der so einstimmig verabschiedet
wurde, soll zeitnah an die Mitglieder des
Deutschen Bundestages oder des
Europaparlamentes weitergeleitet wer-
den, um die erforderlichen Gesetzesän-
derungen auf den Weg zu bringen.
Unterstützt werden sollen diese For-
derungen durch eine begleitende Werbe-
kampagne in allen betroffenen Regionen.
Hierzu hat die welcome Veranstaltungs-
gesellschaft ein umfangreiches Kampag-
nenkonzept vorgestellt. 
Unter dem Titel „Silent Rider – Die Kam-
pagne gegen Motorradlärm“ soll die brei-
te Bevölkerung auf die Lärmproblematik
aufmerksam gemacht und rasende Mo-
torradfahrer zu ordnungsgemäßem Fah-
ren animiert werden. Frauke Landsberg
von der Werbeagentur: „Die Kampagne
wird einen bundesweiten Wiedererken-
nungswert haben, kann aber lokal an die
Gegebenheiten der betroffenen Regionen
angepasst werden.“

Um eine ausreichende Vorbereitungszeit
zu haben, soll die Kampagne mit einer
großen zentralen Auftaktveranstaltung
im Frühjahr 2020 starten. In den nächsten
Wochen werden nun die betroffenen
Regionen abgefragt, wer sich beteiligen
möchte.
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Personalratsvorsitzender Frank Heidbüchel, Ange-
lika Thißen und Bürgermeister Axel Buch (v. l.)
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„School’s out!” Pool Party im Freibad•
Vossenack: Freitag, 12.07.19, 17.00-
21.00 Uhr, für alle Kids von 8 bis 12
Jahren, Eintritt 1,50 €, ohne Anmel-
dung. Bei schlechtem Wetter fällt die
Pool Party aus!

Sommer, Sonne, gute Laune …•
Ferienspielwoche rund um den Ju-
gendtreff Vossenack. 15.07. –
18.07.2019, jeweils 10.00 – 15.00 Uhr,
für alle Teens ab 10 Jahren, 15 € . Es
sind noch Plätze frei, bitte anmelden

Selbstbehauptungskurs für Mädels,•
in Zusammenarbeit mit dem Verein
HoBas, Düren, ab 8 Jahren. Dienstag,
23.07. und 30.07.19, 15.30 – 17.45 Uhr,
Schulzentrum Kleinhau, kostenlos

Die Flyer und Anmeldungen liegen im Bür-
gerbüro des Rathauses und in Geschäften
im Gemeindegebiet aus. 

Bei Rückfragen und Informationen: 
Email:
jugendbetreuung@huertgenwald.de

Wir freuen uns über viele Teilnehmer und
wünschen allen eine schöne Sommer-
und Ferienzeit!

Sara Jungherz und Sonja Kersting
Jugendarbeit Gemeinde Hürtgenwald

Sommerferien-Angebote 2019
Ferienspaß mit der Offenen Jugendarbeit

Kreis Düren. Das Land NRW stellt in die-
sem Jahr insgesamt 100 Millionen Euro
für den Neubau sowie den Erwerb beste-
hender Eigenheime zur Verfügung.
Eine Familie mit zwei Kindern und einem
Jahreshaushaltseinkommen bis zu 54.600
Euro (brutto) profitiert in mehrfacher Hin-
sicht von der Eigentumsförderung. So
ergeben sich je nach Kommune Förder-
darlehen in Höhe von 90.000 bis 120.000
Euro und ein möglicher Tilgungsnachlass
von 7,5 Prozent des Gesamtdarlehens, der
nicht zurückgezahlt werden muss. Das
Darlehen wird für die Dauer von 20
Jahren lediglich mit 0,5 Prozent verzinst.
Der laufende Verwaltungskostenbeitrag
beträgt ebenfalls 0,5 Prozent, der einmali-
ge 0,4 Prozent. 
Die Tilgung beträgt beim Neubau 1 Pro-
zent und beim Erwerb einer Bestands-
immobilie 2 Prozent. Darüber hinaus kön-

nen 15 Prozent der Gesamtförderung als
Eigenkapitalersatz auf die erforderliche
Mindesteigenleistung von 15 Prozent der
Gesamtkosten angerechnet werden. Auf
diese Weise verringert sich das „echte“
Eigenkapital, das in die Finanzierung ein-
gebracht werden muss. 
Über die Einzelheiten bei der Eigenheim-
förderung und die weiteren Fördermög-
lichkeiten können sich Interessierte im
Kreishaus an die Mitarbeiter des Sach-
gebiets Wohnungswesen (Telefon 02421/
222711 oder 222714) im Amt für Bauord-
nung und Wohnungswesen wenden. 

Weitere Infos gibt es im Internet unter
www.kreis-dueren.de. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit der kostenlosen
Aufstellung eines Finanzierungsplanes im
Rahmen eines persönlichen und unab-
hängigen Beratungsgespräches.

Land NRW stellt insgesamt 100 Mio. Euro bereit
Attraktive Eigenheimförderung
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Herzlichen
Glückwunsch!

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und Ver-
waltung aus:

Altersjubiläen
80. Geburtstag

Frau Renate Schnitzler aus
Vossenack (20.07.2019)

85. Geburtstag

Frau Irmgard Kaulen aus Vossenack
(01.07.2019)

Herr Fred Königs aus Zerkall
(20.07.2019)

Frau Katharina Dörner aus Vossenack
(28.07.2019)

Frau Johanna Luysberg aus Hürtgen
(03.08.2019)

90. Geburtstag

Frau Wera Hergersberg aus Gey
(20.07.2019)

Ehejubiläen
Goldene Hochzeiten

Eheleute Klara und Viktor
Scheiermann aus Großhau
(26.07.2019)

Eheleute Waltraud und Johannes
Dieter Staude aus Vossenack
(07.08.2019)

Ihr Axel Buch
Bürgermeister


